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13.30-    Begrüßung 

 

13.40-15.40  Erster Teil 

 

・Brigitte Tag, Universität Zürich, Die Sterbehilfe unter der Lupe – die große Herausforde-

rung verlangt nach Regeln 

 

・Katsunori Kai, Waseda-Universität in Tokyo, Die Enthaltung und der Abbruch der Le-

benserhaltungsmaßnahme im japanischen Recht 

 

・Christian Schwarzenegger, Universität Zürich,Verfassungsrechtliche Aspekte der Sterbe-

hilfe und die Konsequenzen für das Strafrecht 

 

・Diskussion 

 

 

15.40-16.00  Pause 

 

 

16.00-18.00  Zweiter Teil 

 

・Kanako Takayama, Staatliche Universität zu Kyoto, Über die Problematik der „Advance 

Directives“ in Japan 

 

・Gian Ege, Universität Zürich, Der Behandlungsabbruch bei zerebral schwerst geschädigten 

Langzeitpatienten–eine rechtfertigbare Form der aktiven Sterbehilfe? 

 

・Makoto Ida, Keio-Universität in Tokyo, Selbsttötung und Selbstbestimmung im Sterben–

Eine Problemskizze aus japanischer Perspektive– 

 

 ・Diskussion 

 

18.00-    Abschlussansprache 


